
Sechs mal zwei Meter
misst der Aufruf mit der

Mut machenden Botschaft,
die seit Gründonnerstag am
Riesaer Rathaus verkündet
wird. „Ich + Du – Riesa steht,
zusammen!“ ist dort zu lesen.
Zugleich verweist das Plakat
auf eine Initiative, in der Ange-
bote von Händlern, Gastrono-
men und anderen Dienstleis-
tern präsentiert werden sollen.
Das Komma ist Absicht und
künstlerisches Element zu-
gleich: „Riesa steht zurzeit

fast still, das ist offensicht-
lich“, erklärt Michael Eichler.
Zugleich verweist das Wort
„zusammen“ nach dem Kom-
ma aber auch auf das „Zu-
sammenstehen“ der Men-
schen, das in der Zeit der
Corona-Pandemie besonders
wichtig ist. Ein rotes Herz im
Riesa-Schriftzug betont als
Symbol der Nächstenliebe die
emotionale Aussage, die dem
Inhaber der Werbeagentur
eichler design wichtig ist.
Mehrere Sponsoren unter-
stützen die Initiative.

Eichlers Idee wurde auch in
der Stadtverwaltung sofort
positiv aufgenommen: „In die-
ser Situation sind Solidarität
und Zusammenhalt außeror-
dentlich bedeutsam, viele Rie-
saerinnen und Riesaer leben
es tagtäglich. Dieser Aufruf ist
zugleich ein Dank an alle und
deshalb an unserem Rathaus
genau richtig“, erklärte Ober-
bürgermeister Marco Müller.
Michael Eichler hat aber nicht

nur das Großplakat entwor-
fen, sondern auch die Inter-
netseite www.riesa-helden.de
ins Leben gerufen. Dort kön-
nen Einzelhändler, Gastrono-
men und andere Dienstleister
aus Riesa ihren Kunden aktu-
elle Angebote offerieren. „Sie
brauchen jeden Euro Umsatz,
jeder versucht, irgendwo im
Internet oder in sozialen Me-
dien etwas anzubieten. Da
kam mir die Idee, das auf einer

Seite zu bündeln“, erläutert er
die Beweggründe. Auch be-
reits bestehende Angebote in
der Region sollen verlinkt wer-
den. 
„Wer bei lokalen Anbietern
kauft, unterstützt derzeit ganz
persönlich und unmittelbar die
heimische Wirtschaft in sehr
schwierigen Zeiten“, so Mar-
co Müller. „Dazu kann jeder im
Rahmen seiner Möglichkeiten
etwas beitragen.“ U. Päsler
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Kurz und
bündig.
Fahrscheine
Die RIESA Information, Haupt-
straße 61, öffnet ab Montag,
20. April, wieder das VVO-
Servicezentrum. Von 9.30 bis
17.30 Uhr werden Fahrschei-
ne für den öffentlichen Nah-
verkehr verkauft. Derzeit steht
das Personal wie immer tele-
fonisch für Auskünfte und Be-
ratungen zur Verfügung und
nimmt gern Bestellungen zum
Postversand entgegen.

Neuer Chef
Thomas Stamm übernimmt die
Leitung der Agentur für Arbeit
Riesa. Der 47-jährige Verwal-
tungswirt ist in Torgau gebo-
ren und seit 1995 bei der
Bundesagentur für Arbeit tä-
tig, zuletzt als Geschäftsführer
Operativ und Abwesenheits-
vertreter der Geschäftsführe-
rin der Agentur Oschatz.
Stamm folgt auf Petra Schlü-
ter, die nach Plauen wechsel-
te. „Ich freue mich sehr, nach
Riesa zurückzukehren. Jetzt
gilt es, Arbeitsplätze zu erhal-
ten und Existenzen zu sichern”
so Thomas Stamm. Die Ar-
beitsagentur Riesa mit drei
Geschäftsstellen im Landkreis
beschäftigt ca. 80 Mitarbeiter.

Mit Hilfe der Feuerwehr wurde das große Mutmach-Plakat am Rathaus angebracht. Foto: U.P.

Jan Josef Liefers und Radio Doria werden am 12. Dezember in der
SACHSENarena gastieren. Foto: Joachim Gern

Sozialen Zusammenhalt auf „riesa-helden.de“ auch praktisch zeigen

Botschaft vom Rathausfenster

Solidariät mit
lokalen Anbietern
»

Wegen der Veranstal-
tungsverbote wurden in

der SACHSENarena  auch
die Konzerte mit „We Salute
You“ sowie mit Jan Josef Lie-
fers & Radio Doria verscho-
ben. „Nach Rücksprache mit
dem Management der Bands
können wir neue Termine ver-
melden. Ich bin den Agentu-
ren für die unkomplizierte Ab-
wicklung sehr dankbar“, so
FVG-Geschäftsführer John
Jaeschke.   

Die AC/DC-Tribute-Show mit
„We Salute You“ wird am
Sonnabend, 16. Januar 2021
in der SACHSENarena gas-
tieren. Jan Josef Liefers & Ra-
dio Doria legen bereits am
Sonnabend, 12. Dezember
2020 ihren Tourstop hier ein.
Alle bereits gekauften Ein-
trittskarten behalten ihre Gül-
tigkeit.  
„We Salute You“ kommen
dem großen Vorbild AC/DC
verblüffend nahe. Mit einer

Präsentation voller Leiden-
schaft verkörpern die Musiker
das Original in beeindrucken-
der  Weise.  „Radio Doria“
stimmt leisere Töne in akusti-
schem Gewand an.  Neben
neu bearbeiteten Arrange-
ments älterer Songs bieten sie
auch brandneue Titel.  
Tickets gibt es in der RIESA
Info (03525/529422), bei SZ
und WOCHENKURIER sowie
weiteren Verkaufsstellen und
unter www.sachsenarena.de.

FVG Riesa verschiebt auch „We Salute You” und „Radio Doria” 

Neue Konzerttermine 
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Wechsel im Ordnungsamt – Sebastian Fleck löste Wolfgang Beckel ab

Jeden Tag etwas Neues 

Wanderer des SC Riesa melden sich zu Wort

Corona bremst aus 

Lothar Gläsel prägte 27 Jahre „Kaffeeklatsch“

Moderator gab Abschied 
Das Ordnungsamt ist eines

jener Ämter der Stadtver-
waltung, die die Einwohner am
ehesten „draußen spüren“,
wobei die Empfindungen ver-
schieden sein können. Ord-
nung und Sicherheit bedeutet
beispielsweise, dass fröhliche
Feste genehmigt und abgesi-
chert, aber eben auch, dass
Verstöße diverser Art geahn-
det werden. Das passiert nicht,
um die Leute zu ärgern, son-
dern weil in einer zivilisierten
Gesellschaft nun mal „Spielre-
geln“ für das Zusammenleben
gelten.

Seit 1. April trägt Sebastian
Fleck die Verantwortung als
Leiter des Riesaer Ordnungs-
amtes, das zum übergeordne-
ten Amt für Bürgerservice und
Bildung gehört. Er löste Wolf-
gang Beckel ab, der nach
mehr als 28 Jahren in den Ru-
hestand gegangen ist. 
Sebastian Fleck diente 13 Jah-
re lang als Offizier in der Bun-
deswehr, suchte aber eine
Aufgabe in seiner Heimatstadt
Riesa. Ein Praktikum beim Tag
der Sachsen, wo er viele Ein-
blicke in die Umsetzung des

Sicherheitskonzeptes erhielt,
bestärkte ihn darin, sich als
Leiter des Ordnungsamtes zu
bewerben. Seit Anfang 2020
arbeiteten Beckel und Fleck
gemeinsam, so dass der Über-
gang fließend erfolgen konnte
und der Neue vom großen Er-
fahrungsschatz des scheiden-
den Amtsleiters profitierte.
„Das Spannende ist, das wirk-
lich jeden Tag was Neues pas-
siert“, so Sebastian Fleck. „Die
Sicherheit vor den Schulen
war ein Thema gleich zu Be-
ginn, jetzt gibt es natürlich sehr
viele Anfragen zu den Regeln

rund um Corona.“ Zum Amt
gehören etwa 15 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Außer-
dem trägt Fleck die Verantwor-
tung für die 25 hauptamtlichen
Kräfte der Feuerwehr.
Wolfgang Beckel kann zu sei-
nem Bedauern „coronabe-
dingt“ erst später zum Ab-
schied unter den Kollegen
einladen. Anfang 1992 wech-
selte er vom Stahlwerk ins Rat-
haus, erst ins Hauptamt, spä-
ter ins Bürgeramt, wo man
immer sehr nah dran ist am
Geschehen in der Stadt. „Drei

große Hochwasser bleiben na-
türlich in Erinnerung. Das war
anstrengend, aber wir haben
auch viel Dank von den Men-
schen erhalten.“ Zweimal war
das Ordnungsamt beim Tag
der Sachsen eingebunden,
begleitet dazu alle Veranstal-
tungen in der SACHSENare-
na, bei Stadtfesten und Weih-
nachtsmärkten. Hinzu kommt
der Alltag mit Kontrollen aller
Art, aber auch Beratungen und
Genehmigungen. Nicht nur
räumlich ist dabei der Kontakt
zur Polizei, die nur einige Meter
neben dem Rathaus „resi-

diert“, sehr eng. „In Riesa war
und ist diese Zusammenarbeit
mit allen  Revierleitern heraus-
ragend gut“, so Wolfgang Be-
ckel. Privat kann sich der Grö-
baer nun dem Haus und
seinen Hobbys Garten (Spezi-
algebiet Tomatenzucht) und
der Meerwasser-Aquaristik
widmen. Der neue Amtsleiter
besitzt hingegen eine große
Affinität zum Sport. Auch als
Trainer für Sportaerobic beim
ESV Lok ist Sebastian Fleck in
Riesa und darüber hinaus gut
bekannt.                                 U.P.

Regelmäßig berichteten die
Wanderer des SC Riesa

im „Riesaer.“ über ihre Aktivi-
täten. Aber die Verhaltensre-
geln während der Corona-Kri-
se bremsen sie jetzt aus,
zumal 90 Prozent der Wan-
dergruppen-Mitglieder Senio-
ren sind und damit zur beson-
ders gefährdeten Corona-
Risikogruppe gehören. Ger-
hard Göttlich von der Wan-
derleitung erklärt dazu: „Alle
unsere Veranstaltungen haben

geselligen Charakter. Seit
März fallen daher sämtliche
Wanderungen und Clubnach-
mittage aus. Keiner weiß mo-
mentan, wie es weitergeht.
Deshalb nimmt die Wander-
gruppe im Moment keine neu-
en Mitglieder auf, und die mo-
natlichen Wanderberichte im
,Riesaer.‘ fallen auch weg. So-
bald es weitergeht, melden wir
uns wieder.“ Die Wanderer
wünschen allen, dass sie ge-
sund bleiben!          

Zusteller (m/w/d) gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir

ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Delle, Pausitz, 
Merzdorf

Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei
Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152/02888826, Fax 03525/739185

Geordnete Übergabe: Sebastian Fleck hat den Platz von Wolfgang Beckel eingenommen.            Foto: U.P.

Nach 27 Jahren als Moderator des „Kaffeeklatsch“ gab Lothar Gläsel
(Mitte) Anfang März im Stadtmuseum seinen Abschied – standesge-
mäß in der beliebten Veranstaltungsreihe, aber diesmal als Inter-
viewter. Auch Oberbürgermeister Marco Müller (r.) und Sohn Jürgen
Gläsel, zugleich Vorsitzender des Museumsvereins, ließen es sich
nicht nehmen, das „Urgestein“ zu würdigen. Der nächste „Kaffee-
klatsch“ mit einem der anderen Moderatoren wird sicher stattfinden,
nur kann aktuell niemand sagen, wann das sein wird.    Foto: Museum
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Es ist nicht lange her, da
wussten wir noch nichts

vom Corona-Virus und ahnten
nicht, was eine Infektions-
krankheit für die Allgemeinheit
bedeuten kann. Aber es gab
Zeiten, da wurden die Men-
schen ziemlich oft mit sehr an-
steckenden Krankheiten kon-
frontiert – so wie im
Cholerajahr 1892, als es im
August in Hamburg zum letz-
ten großen Ausbruch dieser
Krankheit in Deutschland kam.
Insgesamt starben während
der Epidemie mehr als 8.600
Menschen. 
Durch die Elbe war und ist
Riesa mit Hamburg verbun-
den. Deshalb reagierte man
umgehend und richtete Desin-
fektionsstellen am Elbkai in
Riesa sowie im Gröbaer Hafen
und am dortigen Elbkai eine
Quarantänestation und einen
ärztlichen Bereitschaftsdienst
ein. Es gab Wachen und ein
Landungsverbot für Elbkähne. 
Noch Mitte September musste
das Postamt Riesa dem Stadt-
rat täglich den Eingang Ham-
burger Postsachen und die
Namen der Empfänger mittei-
len. Keine diese Sendungen
durfte geöffnet werden. Sie
wurden unter polizeilicher

Kontrolle von der Cholera-
Schutzwache am Elbkai desin-
fiziert. Der Empfänger konnte
aber das Desinfektionsmittel
bestimmen: Carbol, Schwefel-
oder heißer Dampf.  
Allerdings wurden die gegen
die Einschleppung der Chole-
ra getroffenen Vorsichtsmaß-
nahmen am Abend des 23.
September plötzlich aufgeho-
ben. Auf einmal tat man so, als
sei die Cholera in Hamburg er-
loschen!
Ursache dafür war ein Gesuch
des Sächsischen Schifferver-
eins an das Ministerium des In-
nern. Er begründete das damit,
das die Maßnahmen zur Cho-
lera-Verhütung für die Schiffer
geschäftsschädigend seien
und weil von Hamburg kom-
mende Schiffe schon in Lau-
enburg, Wittenberge und
Magdeburg ärztlich untersucht
und nötigenfalls desinfiziert
wurden, wodurch eine Chole-
ra-Einschleppung nach Sach-
sen unwahrscheinlich sei. 
Riesa sträubte sich jedoch
gegen die Aufhebung der
Maßnahmen, übte Kritik am
Schifferverein und der Ent-
scheidung des Ministeriums,
das „das allgemeine Volks-
wohl über die kleinen Interes-

sen des Handels und der In-
dustrie setzen wollte“. Das Mi-
nisterium reagierte. Die
Schutzmaßnahmen wurden in
Riesa nicht vollständig aufge-
hoben, sondern nur gemildert.
Die Schiffer durften wieder an
Land gehen, mussten sich
aber desinfizieren lassen. Da-
für blieben die Desinfektions-
stellen und auch die Quarantä-
nestation in Betrieb. 
„Langsam ordnete sich das
Leben wieder in seine alten

Bahnen“, heißt es dazu in ei-
nem Rückblick auf das Chole-
ra-Jahr 1892 in der Beilage
„Unsere Heimat“ zum Riesaer
Tageblatt vom 15. Oktober
1932. Die Menschen wurden
wieder zuversichtlicher und lie-
ßen allmählich ihre Angst fal-
len. Anfang November wurden
durch die Cholera bedingte
Verkehrsbeschränkungen so-
wie Transportverbote für der
„Choleraverschleppung Vor-
schub leistende Güter“ nach

und nach aufgehoben. Am 4.
November 1892 endeten alle
Maßregeln zur Verhütung der
Cholera. 
Im Dezember dankte die Kreis-
hauptmannschaft Dresden
dem Riesaer Bürgermeister
Klötzer auch im Namen der kö-
niglichen Regierung für „seine
beim Auftreten der Cholerage-
fahr von Anfang an bezeigte
energische, rastlose und über
die Stadt Riesa hinaus erfolg-
reiche Tätigkeit“.                 H.B.

In alten Zeitungen geblättert: Auch vor 128 Jahren waren Auswirkungen einer Epidemie zu spüren

Riesa und die Cholera im Jahr 1892

Unterhaltszahlungen in der Coronakrise
Die Coronakrise führt zu finanziellen Engpässen auf Seiten der Unterhaltspflichtigen durch Auftragseinbrüche, Kurzarbeit
oder gar Kündigung. Unterhaltsansprüche bleiben zunächst bestehen und ändern sich nicht in einer Krisensituation. Auch
an der Verpflichtung, Unterhalt zu leisten, ändert sich durch die Corona-Epidemie nichts. Doch nicht immer können solche
Ansprüche durchgesetzt werden. Denn leistungsfähig ist der Unterhaltsschuldner nur dann, wenn sein Einkommen den
notwendigen Selbstbehalt übersteigt. Diese Selbstbehaltssätze können der sogenannten Düsseldorfer Tabelle entnom-
men werden. Gegenüber minderjährigen Kindern beträgt er beispielsweise derzeit 1.160 € monatlich. Unterschreitet das
Einkommen den Selbstbehalt aufgrund von Kurzarbeit, Kündigung oder sonstigen arbeitsrechtlichen Maßnahmen im Zu-
sammenhang mit der Coronakrise, so kann der Unterhaltspflichtige ggf. Unterhaltszahlungen kürzen oder auch ganz ein-
stellen. Dies gilt auch für Selbständige oder Freiberufler, deren Einnahmen wegbrechen. Bei bestehenden Unterhaltstitel,
die vollstreckbar sind, sollte allerdings Vorsicht walten. Da es derzeitig extrem schwierig ist, Erwerbsbemühungen erfolg-
reich abzuschließen, kann hier auch kaum die Aufnahme einer Nebentätigkeit o. ä. realistisch erwartet werden. Dennoch
sollte der Unterhaltsschuldner bei ausbleibenden Zahlungen mit einer schriftlichen Mahnung in Verzug gesetzt werden. An-
dernfalls sind Außenstände später nicht mehr auszugleichen, solange kein vollstreckbarer Unterhaltstitel besteht. Wenn
möglich, sollte der Unterhaltsschuldner seinerseits vor einer Reduzierung oder Einstellung der Unterhaltszahlung Kontakt
zum anderen Elternteil aufnehmen. Ehe der Unterhalt gekürzt oder eingestellt wird, kann es empfehlenswert sein, eine Un-
terhaltsberechnung mit den nun aktuellen Einkommensverhältnissen vornehmen zu lassen. 
Auch in der aktuellen Situation sind wir für Sie da und bieten wir Ihnen unsere gewohnte Beratung und unseren Service.
Aus gegebenem Anlass und zu Ihrer Sicherheit sowie der Sicherheit unserer Mitarbeiter finden Beratungen derzeit wei-
testgehend telefonisch statt. Sofern eine persönliche Beratung vor Ort notwendig ist, wird diese natürlich weiterhin ange-
boten und durchgeführt.

Sebastian Lohse, Rechtsanwalt und Mediator, Fachanwalt für Familienrecht, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

- Anzeige - - Anzeige -

Sebastian Lohse Martin Volkmann Danny Graßhoff
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Mareile Flatt-Baier Dr. Mary Lachmann
Steuerberaterin Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

Der Riesaer Elbkai war 1892 von strengen Quarantäne- und Desinfektionsmaßnahmen betroffen.

Die Agentur für Arbeit informiert
Familienkasse: „Notfall-KiZ“
unterstützt Familien 
Durch die Corona-Krise
kommt es bei vielen Familien
zu Einkommenseinbußen. Ne-
ben dem Kindergeld können
Familien mit kleinem Einkom-
men bei ihrer Familienkasse
auch einen Kinderzuschlag
(KiZ) beantragen. Im Rahmen
des Sozialschutzpakets hat
die Bundesregierung die Be-
antragung als „Notfall-KiZ“
vereinfacht.   
Familien mit geringem Ein-
kommen können so monatlich
bis zu 185 Euro pro Kind er-
halten, wenn sie die Voraus-
setzungen erfüllen. Auch
Selbständige oder Eltern wer-
den erreicht, die noch keine
zwölf Monate sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigt wa-
ren und deswegen keinen Zu-
gang zu Kurzarbeiter- oder
Arbeitslosengeld haben. 
Berechnungsgrundlage für

den Kinderzuschlag ist bislang
das durchschnittliche Einkom-
men der vergangenen sechs
Monate. Der Notfall-KiZ wird
vorübergehend anhand des
Elterneinkommens aus dem
letzten Monat vor Antragstel-
lung berechnet. 
Außerdem wird beim KiZ in
diesen Fällen zwar das Ein-
kommen, nicht aber das Ver-
mögen geprüft. Es reicht in
der Regel aus, wenn die an-
tragstellende Person erklärt,
dass kein erhebliches Vermö-
gen vorhanden ist. Der Kinder-
zuschlag kann dadurch höher
ausfallen. Mit Hilfe des „KiZ-
Lotsen“ können Eltern prüfen,
ob ein Anspruch besteht:
https://www.arbeitsagentur.d
e/familie-und-kinder/kiz-lotse  
Alle Informationen sowie die
Zugänge zu den eServices der
Familienkasse sind auf
www.arbeitsagentur.de/fami-
lie-und-kinder zu finden.
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Parkraumeinschränkungen

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Auenwaldstraße: Bis zum
18.12.2020 erfolgt in der Ortslage
Nickritz die Vollsperrung der Auen-
waldstraße zwischen Ortseingang

und Ortausgang in mehreren Bau-
abschnitten. Dort erfolgt der grund-
hafte Straßenausbau. Umleitungen
werden ausgeschildert.
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Herausgeber: Stadtverwaltung Riesa · Rathausplatz 1 · 01589 Riesa
Erscheinungsweise: wöchentlich, kostenlos für alle Haushalte im Stadtgebiet  Riesa
Verantwortlicher Redakteur: Uwe Päsler 

Tel. 03525/700205 · Fax 03525/733832
E-Mail: obm.pressestelle@stadt-riesa.de

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 24.4.2020.

Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Riesa schreibt folgende Leistung aus:

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
Riesaer Schulen – Beschaffung von Informations- und Kommunikationstechnik – Mini-PCs und
Notebooks

Der vollständige Ausschreibungstext wurde am 08.04.2020 auf eVergabe.de, am 09.04.2020 auf
Vergabe24.de sowie im Sächsischen Ausschreibungsblatt veröffentlicht. Die Vergabeunterlagen
sind mit kostenpflichtigem Zugang abrufbar unter https://www.evergabe.de.

Für Anfragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter 03525 700-308, 700-309 zur
Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Riesa schreibt ein Wohnbaugrundstück in Riesa, Ortsteil Nickritz, mit 515 m2 zum
Zweck einer Eigenheimbebauung zum Verkauf aus. Nähere Angaben zum Grundstück können Sie
unter www.riesa.de unter der Kategorie: Service – Bekanntmachungen – Baugrundstücke und
Immobilien einsehen.
Kaufinteressenten bekunden ihr Interesse bis zum 29.05.2020 an die Stadt Riesa, Stadtbau-
amt, SG Immobilienmanagement, Rathausplatz 1, 01589 Riesa oder per E-Mail an stadtbau-
amt@stadt-riesa.de.

Die Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses findet am 21. April
2020 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589
Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle 
3. Kurzbericht zur aktuellen Finanzlage
4. Nutzungsentgelt für Garagen
5. Annahme von Spenden zur Förderung des Brandschutzes
6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
8. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales
findet am 22. April 2020 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rat-
hausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Bekanntmachung eines in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses
4. Förderung einer Regionaltrainerstelle beim Riesaer Wassersportverein e.V. im

Jahr 2020
5. Informationen der Verwaltung
6. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
7. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Bauausschusses findet am 23. April 2020 um 17:00 Uhr im
Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zum aktuellen Baugeschehen
4. Vergabe von Baumaßnahmen – Sanierung Offenes Jugendhaus – Los 9

Starkstrom und   Datentechnik
5. Vergabe von Baumaßnahmen – Sanierung Offenes Jugendhaus – Los 3

Metallbauarbeiten
6. Vergabe von Baumaßnahmen – Ertüchtigung Brandschutz und Sanierung

der technischen Anlagen im Offenen Jugendhaus, Bahnhofstraße 44,
01587 Riesa einschließlich Erneuerung Außenanlagen – Los 11, Heizung und
Sanitär

7. Maßnahmen im Rahmen der Förderung „EFRE-Gebiet Merzdorf“ (Integrierte
Stadtentwicklung EFRE 2014 bis 2020) „Neugestaltung von (Spiel)plätzen
und Treffpunkten – Gestaltung Rentnertreff an der Alleestraße/Heinz-Steyer-
Straße“ – Variantenentscheidung

8. Vergabe von Ingenieurleistungen für Maßnahmen im Rahmen der Förderung
„EFRE-Gebiet Merzdorf„ (Integrierte Stadtentwicklung EFRE 2014 bis
2020) – „Mobilitätsprojekt Umsetzung – Teilprojekt 1.6.3 Erneuerung der
Randbereiche der Alleestraße und Schaffung eines Radweges durch Auf-
bringen eines beidseitigen Schutzstreifens“ und „Umsetzung Mobilitätsplan –
Teilprojekt 1.6.2 Herstellung einer Wegeverbindung zwischen Merzdorfer
Straße und Alleestraße mit Platzgestaltung Storchenbrunnen und Beleuch-
tung zur Stärkung des Rad- und Fußgängerverkehrs“

9. Informationen der Verwaltung
9.1 Straßenunterhaltung 2020/2021
9.2 Zusammenstellung und Auswertung der Maßnahmen in den Produktsach-

konten der Straßenunterhaltung für das Jahr 2019
10. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
11. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Stadtrates findet am 29. April 2020 um 17:00 Uhr in der
Stadt- und Kongresshalle „stern“, Großenhainer Straße 43, 01589 Riesa öf-
fentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzept (Aktualisierung Stand

2019)
4. Unterstützung von Familien – Teilweise Übernahme des Eigenanteils bei der

Riesaer Tafel
5. Aufgabenübertragung für Abgabenangelegenheiten auf die Verwaltung infolge

der Corona-Pandemie
6. Bericht des Vertreters der Stadt Riesa im Abwasserzweckverband (AZV)

Oberes Elbtal
7. Informationen der Verwaltung
7.1 Risikobericht zum 31.03.2020
8. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
9. nicht öffentlicher Teil

Riesa, 09.04.2020

Marco Müller 
Oberbürgermeister 
Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de, Verwaltung,
Politik, Bürgerinfosystem (https://www.riesa.de/deu/verwaltung/politik/index.php) abgerufen werden. 

Dienstag, 21. April: Maschinenhaus-
straße von Brücken- bis Gutenberg-
straße; Gartenstraße von Lange
Straße bis Ende; Körnerstraße von
Ende bis Lange Straße.
Donnerstag, 23. April: Gutenberg-
straße von Maschinenhaus- bis
Bahnhofstraße; Gabelsbergerstraße

von Lange Straße links; Branden-
burger Straße von Cottbuser bis
Th.-Storm-Straße.
Freitag, 24. April: Brandenburger
Str. von Cottbuser Str. bis Ende; O.-
Lilienthal-Str. von Potsdamer Str. bis
Am Gucklitz; Wismarer Straße von
Schweriner bis Chemnitzer Straße.


